
VERHANDLUNGSSCHRIFT
Über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Neidiing

am Dienstag, den 5, Oktober 2021

Im Sitzungssaai des Gemeindeamtes Neidiing eingeladen.

Beginn der Sitzung:

Ende der Sitzung:

19:00 Uhr

19:45 Uhr

Anwesende:

Bürgermeister:

Vizebürgermeisterin:

gf. Gemeinderäte:

Gemeinderäte:

Stefan Klammer ÖVP

Edith Pruckner ÖVP

Eckhart Aschauer ÖVP

Hubert Marchart ÖVP

Jochen Sonnleithner ÖVP

Thomas Slansky SPÖ

Teresa Auersperg-Zaksek ÖVP
Barbara Egerer-Höld ÖVP
Karl Engelhart ÖVP

ÖVPStovon Mayer

Gabriele Parsch

Johannes Petschko

Ernst Schweitzer

Thomas Wiek

Christina Höchtl

Maria Hromecek

Brigitte Klammer

Jürgen Kranabetter

Josef Hössinger—

ÖVP

^)VP

ÖVP

ÖVP

SPÖ

SPÖ

SPÖ

SPÖ

-FPÖ

Entschuldigt abwesend:

Karl Engelhart, Steven Mayer, Johannes Petschko, Josef Hössinger

Nicht entschuldigt abwesend:

Anwesend waren außerdem:

Vorsitzender: Bgm. Stefan Klammer

Schriftführer: Thomas Tiefenbacher

Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig.
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TAGESORDNUNG:

Öffentlicher Teil

Punkt 1: Genehmigung des Sitzungsprotokolis vom 29. Juni 2021

Punkt 2: Bericht des Prüfungsausschusses

Punkt 3: Auftragsvergabe Straßenbau

Punkt 4: Löschung Vorkaufsrecht

Punkt 5: Dienstbarkeitsvertrag Transportleitung Hochbehälter Steinberg

Punkt 6: Förderverträge WVA und ABA

Punkt 7: Aufhebung Verordnung Lustbarkeitsabgabe (Dringlichkeitsantrag)

Punkt 8: Beschlussfassung Bestands- und Superädifikatsvertrag POP-Gebäude

(Dringiichkeitsantrag)

Nicht-Öffentlicher Teil

Punkt 9: Personalangelegenheiten

Punkt 10; Ehrungen

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einberufung
und Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.

Vor Eingang in die Tagesordnung teilt Bgm. Stefan Klammer mit, dass vor der Sitzung
mehrere Dringlichkeitsanträge eingebracht wurden (als Beilagen 1 bis 4 dem Protokoll
angeschlossen).

Beantragt wird die Aufnahme folgender Tagesordnungspunkte in der heutigen
Gemeinderatssitzung:

1. Dringlichkeitsantrag:

Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Aufhebung Verordnung Lustbarkeitsabgabe"

Antragsteller: Bgm. Stefan Klammer

Der Antrag (Beilage 1) wird vom Schriftführer verlesen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Der Tagesordnungspunkt wird im öffentlichen Teil als Punkt 7 behandelt, die

nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend.
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2. Dringlichkeitsantrag:

Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Beschlussfassung Bestands- und

Superädifikatsvertrag POP-Gebäude"

Antragsteller: Bgm. Stefan Klammer

Der Antrag (Beilage 2) wird vom Schriftführer verlesen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Der Tagesordnungspunkt wird im öffentlichen Teil als Punkt 8 behandelt, die

nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend.

Öffentlicher Teil

1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29. Juni 2021

Gegen das Sitzungsprotokoll vom 29. Juni 2021 wurde kein Einwand erhoben; dieses
gilt als genehmigt.

2) Bericht des Prüfungsausschusses

Die Vorsitzende des Prüfungsausschusses Brigitte Klammer berichtet über die Sitzung
des Prüfungsausschusses vom 2. September 2021.

3) Auftragsvergabe Straßenbau

Am Sonnweg (KG Dietersberg) und In der Rustfeldstraße (KG Fllnsbach) soll jeweils
die Straße neu hergestellt werden.

Hierzu wurde von Henninger&Partner eine Ausschreibung durchgeführt, wobei
folgende Angebote gelegt wurden (Preise Inkl. MwSt):

Fa. Schmalek GesmbH: € 189.588,--

Fa Lelthäusl GesmbH: € 232.425,36

Fa. Strabag AG: € 255.434,84

Fa. Held&Francke BaugesmbH: € 259.478,99

Fa. Swietelsky AG: € 279.600,67

Fa. Plttel&Brausewetter GmbH: € 282.464,99

Fa. Leyrer&Graf BaugesmbH: € 342.601,42

Auf Grund des Ergebnisses der Ausschreibung lautet der Vergabevorschlag von
Henninger&Partner auf die Fa. Schmalek zum Angebotspreis von € 189.588,-- (inkl.
MwSt.).
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Antrag des Gemeindevorstandes:

Der Gemeinderat möge entsprechend dem Vergabevorschiag der Henninger&Partner
ZTGmbH den Auftrag für die Straßenbauarbelten am Sonnweg und in der
Rustfeldstraße an die Fa. Schmalek zum Angebotspreis von € 189.588,- (inkl. MwSt.)
vergeben.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmunaseraebnis: einstimmig

4) Löschung Vorkaufsrecht

Ing. Gerhard Gregorites will die Grundstücke 43/2 und 43/3, beide KG Griechenberg,

und das Grundstück 189/5, KG Enikelberg, an die Allgemein gemeinnützige
Wohnungsgenossenschaft verkaufen. Da bei diesem Grundstück für die

Marktgemeinde Neidling ein Vorkaufsrecht eingetragen und dies, neben weiteren

Bedingungen (Baupflicht,...) auf Rechtsnachfolger zu übertragen ist, bedarf dieses

Rechtsgeschäft der Zustimmung der Gemeinde. Von der Rechtsvertretung von

Ing. Gregorites, RA Dr. Nusterer, wurde ein entsprechender Vertrag (Beilage 3)

ausgearbeitet, mit dem diese Zustimmung bzw. Übertragung erfolgen soll.

Antrag des Vorsitzenden:

Der Gemeinderat möge die vorliegende Vereinbarung (Beilage 3) betreffend die

Grundstücke 43/2 und 43/3, beide KG Griechenberg und GSt 189/5, KG Enikelberg,

beschließen, mit der auf die Ausübung des Vorkaufrechts verzichtet, der Einverleibung

der Löschung desselben zugestimmt wird und gleichzeitig sämtliche Verpflichtungen
aus dem bei der Umwidmung abgeschlossenen Vertrag von Ing. Gerhard Gregorites
auf die Allgemeine gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft übertragen werden.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

5) Dienstbarkeitsvertrag Transportleitung Hochbehälter Steinberg

In der Sitzung des Gemeinderates am 10. Dezember 2018 wurde ein

Dienstbarkeitsvertrag betreffend die Errichtung der Leitung zwischen dem neuen

Brunnen in Neidling und dem Hochbehälter in Flinsbach mit den betreffenden

Grundeigentümern sowie die entsprechenden Flurentschädigungen beschlossen. Im

Dienstbarkeitsvertrag fehlten aber Punkte, die den Grundeigentümern wichtig waren

und daher wurde der Vertrag um diese Punkte ergänzt (Verlegung der Leitung im Fall

von Bautätigkeiten der Grundeigentümer).

Es möge daher der vorliegende Vertrag (Beilage 4) mit den Ergänzungen neu

beschlossen werden.
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Antrag des Gemeindevorstandes:

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Dienstbarkeltsvertrag (Beilage 4) mit den

Grundeigentümern Fischimair Franz und Katharina, Marchart Johann, Steindl Maria,

Feibermayr Josef und Wittmann Franz und die angegebenen Servituts- bzw.
Flurentschädigungen beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

6) Förderverträge WVA und ABA

Der Vorsitzende berichtet, dass zwei Förderverträge mit dem Bundesministerium für

Landwirtschaft, Regionen und Tourismus vertreten durch die Kommunalkredit Public

Consulting GmbH (KFC) betreffend Förderung der Abwasserbeseitigungsanlage

(ABA) für die Kanalerweiterungen (Bauabschnitt 12) und die Förderung der

Enweiterung der Wasserversorgungsanlage (BA 14)vorliegen. Der vorläufige

Fördersatz beträgt bei der ABA 18%, und bei der WVA 14%.

Antrag des Gemeindevorstandes:

Der Gemeinderat möge die vorbehaltslose Annahme der Förderungsverträge mit dem
Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus vertreten durch die

Kommunalkredit Public Consulting GmbH, Antragsnummer 805479 (WVA BAI 4) und

B805593 (ABA BAI 2), beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

7) Aufhebung Verordnung Lustbarkeitsabgabe

Mit Verordnung vom 29.11.2010 wurde vom Gemeinderat die Erhebung einer
Lustbarkeitsabgabe beschlossen. Diese Verordnung soll ersatzlos aufgehoben

werden.

Antrag des Vorsitzenden:

Der Gemeinderat möge die vorliegende und diesem Protokoll als Beilage 5
angeschlossene Verordnung beschließen, mit der die Verordnung des Gemeinderates

über die Erhebung einer Lustbarkeitsabgabe vom 29.11.2010 ersatzlos aufgehoben

wird.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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8) Beschlussfassunq Bestands- und Superädifikatsvertraq POP-Gebäude

Für die Errichtung einer Ortszentrale (POP-Gebäude) für den LWL-Breitbandausbau
durch die nöGIG Phase Zwei GmbH ist der Abschluss des beiliegenden Vertrages
(Beilage 6) notwendig. Hierdurch wird es der nöGIG Phase Zwei GmbH ermöglicht,
das POP-Gebäude auf dem gemeindeeigenen Grundstück 190/2, KG Neidling, zu
errichten und in weiterer Folge zu betreiben.

Antraq des Vorsitzenden:

Der Gemeinderat möge den vorliegenden und als Beilage 6 angeschlossenen
Bestands- und Superädifikatsvertrag mit der nöGIG Phase Zwei GmbH zur
Ermöglichung der Errichtung und Betreibung eines POP-Gebäudes für das LWL-

Breitbandnetz beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmunqserqebnis: einstimmig

Bürgermeister Schriftführer

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am genehmigt.

Gemeinderat:

Gemeinderat:

Gemeinderat:
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